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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SG Siemens Erlangen II : Post SV Nürnberg II 
Samstag, 25.11.2023, 10:00 Uhr

SG Siemens Erlangen II stockt Punktekonto gegen Post SV 
Nürnberg II auf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Siemens Erlangen II am
Samstagvormittag in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (19:16 Sätze) in der Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) Partie gegen den Post SV Nürnberg II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie der Post SV Nürnberg II unvollständig antreten musste. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Mark Uschakov, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Den Sieg von Uschakov / Wildenhof
konnten Heynickx / Lang im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Nur einen Satz verlor indes Philip Heynickx bei seinem Sieg gegen Ben Wildenhof und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexandra
Lang, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mark Uschakov verlor. Das musste man
neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 1:2.
Beim 3:1-Erfolg von Maximilian Klopfer gegen Ben Wildenhof ging nur Satz 1 verloren. Leider
musste der Post SV Nürnberg II danach das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging
somit schnell an die SG Siemens Erlangen II. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Philip
Heynickx beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Mark Uschakov. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Leider musste der Post
SV Nürnberg II danach das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an die
SG Siemens Erlangen II. Alexandra Lang gelang es Ben Wildenhof zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie ihre Favoritenrolle dann doch noch bestätigte.
Maximilian Klopfer verlor im Anschluss sein Match gegen Mark Uschakov unterm Strich eindeutig in
drei Sätzen. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 5:4. Einen Punkt erhielt die SG
Siemens Erlangen II daraufhin, da Philip Heynickx sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Damit
war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die
SG Siemens Erlangen II beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG Siemens Erlangen II nun ein Punkteverhältnis von 5:9 auf dem Konto,
während der Post SV Nürnberg II nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC 1904 Nürnberg (SG Siemens Erlangen II) bzw.
gegen die SpVgg Heroldsbach/Thurn (Post SV Nürnberg II).

 Statistik:
 SG Siemens Erlangen II

Doppel: Heynickx / Lang 0:1 
Einzel: P. Heynickx 2:1, A. Lang 2:1, M. Klopfer 2:1 

 Post SV Nürnberg II
Doppel: Uschakov / Wildenhof 1:0 
Einzel: M. Uschakov 3:0, B. Wildenhof 0:3
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